
Jugend Braucht 
Zukunft

Die SPD Rheda-Wiedenbrück möchte für Kinder 
und Jugendliche die besten Startbedingungen für 
die Zukunft. Jugendhilfe muss den Abbau von 
sozialen Benachteiligungen leisten und diese 
dauerhaft vermeiden. Wir stehen zu der Garantie 
auf einen Platz in den Kindertagesstätten. Dieser 
muss auf Dauer kostenfrei sein, um alle Kinder in 
ihrer individuellen und sozialen Entwicklung 
professionell und frühzeitig fördern zu können.
Wir wollen für junge Menschen und ihre Familien 
positive Lebensbedingungen schaffen. Dirk 
Kursim (Jugendhilfeausschussvorsitzender der 
SPD-Fraktion): „Es muss zum Beispiel 
Aufenthaltsorte für Kinder und Jugendliche in 
dieser Stadt geben, an denen sie sich angst und 
sorgenfrei aufhalten können. Hierzu stehen wir in 
Gesprächen mit der Verwaltung und den jungen 
Menschen aus unseren Jugendhäusern und wollen 
eine zügige Umsetzung.“
Junge Menschen brauchen eine nachhaltige 
Stimme und nachhaltige Beteiligungsrechte. 
Unter dem Stichwort „Jugendparlament“ hat es 
eine gemeinsame Initiative der Fraktionen im Rat 
der Stadt Rheda-Wiedenbrück gegeben, eine 
nachhaltige und stetige Beteiligungsform für 
junge Menschen zu entwickeln. Dafür wurden vom 
Rat der Stadt Geld und Personal bereitgestellt. Die 
Verwaltung ist mit der Umsetzung beauftragt. 
Detlef Nacke (Sprecher der SPD-Fraktion im 
Jugendhilfeausschuss) begründet dies wie folgt: 
„Kinder und Jugendliche haben ein Recht auf 
Beteiligung. Sie wollen und sollen sich bei 
Entscheidungen, die sie und ihr Lebensumfeld 
unmittelbar betreffen, angemessen einbringen 
können. Beteiligung soll deshalb überall dort 
stattfinden, wo Kinder und Jugendliche ihre Zeit 
verbringen.
Wir wollen für Kinder und Jugendliche 
zusammengefasst folgendes erreichen:
    • Erhalt des Rechtsanspruchs auf frühkindliche 
Bildung durch Schaffung notwendiger Plätze in 
Kindertagesstätten.
    • Schaffung von Aufenthaltsorten für junge 
Menschen, die ihre Bedürfnisse und Wünsche 
zufrieden stellen und an denen sie sich angst- und 
sorgenfrei aufhalten können.
    • Umsetzung einer nachhaltigen und stetigen 
Beteiligungsform für junge Menschen
    • „Streetworker“ als vertrauensvolle 
Ansprechpartnerinnen oder -partner in der 
Öffentlichkeit für junge Menschen.
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